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GroßeKundgebungder WienerGe¬

verbetreibenden hin die Cautionder
NovellezurFortbildungsschulgesetze .

Am21 .d .M.HandimgroßenSitzungs¬
saaledesaltenRathausesunterdemVor¬
sitzedesObmannesdesWienerFortbil¬
tungsstaates,dasersteige ,Bürger¬

meistersJosefNeumayereineVer¬
sammlungdesFortbildungsfals
statt ,zuwelcherauchsämer¬

der eben da¬
denwurdenundin welcherdieAnnahme
der untenangeführtenResolution
einstimmigbeschlossenwurdeerden
Verlaufdieer denkwürdigenVersamm¬

auch wird unsberichtet :
d .J .Neumayerbegrüßendie

Versammlungunddieseinleitendauf
dievonunberufenerKetteentsagte
sition gegendie vomu .die
Am16 .Jännerl .J .beschlosseneNovelle
sen u .Fortbildungsgesetze
sie ,der herauf dieser am
senes nunals oftwünschenswert

erscheinen ,daß die einzelnenGe¬
nossenfastvorstehernichtbloßim
reiseihresGenossenschaftsverbänden,
sondernauchin einerunmittelbar
andieFortbildungsschuleeinbe¬
genSchauenzudieserStelle
Stellungnehmen.Esseijaselbstver¬
ständig ,daßderFortbildungsrat
undfrüherdieGewerbethutdauon
vonjeherdasInteressederGewerbe
treibendenverworfenhaben ,nachdem
vor die überwiegendeMehrheit

dieserBehördeVertreterderAr¬
werbemessenstahten sinddaraus

erkläre ,sie an ,daßderordnungs¬

so

mit aber zumBetraghatdann ,als vondie
und einmütig müssen wirver¬VisitationwegenderTageunterricht
langen ,daßdurchdiebaldigsteunterdenGewerbetreibendeneinge¬SektiondererwähntenNovelleundsetzthalte ,dennochmitdergrößten
diejeneVoraussetzungengehaltenMildevorging ,undverfügte,
werden ,anwelchewiederge¬der liegenden Zeitungbe¬
ordneteVerhältnisseanunserenschwichtigenundberuhigendentge¬
Fortbildungstenermächlichgenzutreten,sodürfenichtvergehen
werden zweiter eine habewerden ,daß derabgeschat
alsodieheutigeVersammlungdermitdieeinzigeZustanzindieser
weit aufklären zu wirkenuber¬Angelegenen sein daher
diesattsambekannteAngelegenheitden paar Worte desGe¬
undvonsogenanntenThalstrafesetzesentsprechend,gegeneine

und ungerechte dar nichts wegenReise ,vonGewerbetreibendenmit
tete VerfertigungenderMi¬er VerhängungvonStrafenvorge¬
wieder das Werner Hartunggantzenwerdenmüßte .Dienatur
selbe ebenergischeerwogenen eswurde
weisenlebhafterBeifallnunleider vonunterthanen ,dem

erbeständeernstehenden,und zumeingehendenReferateergriff
daherunverantwortligerseien¬ nunS .R .PabstdesWort .Ergab

den zu einer Aplation denin zunächsteinenkurzerÜberblicküber¬
ungsrath ausgenutzt . dieEntstehungsgeschichtedesinProthel.
die einzelnenNachunterdieser dungsschulgesetzesu .nahmdieGelegen¬
Kircherschaft,namentlichdiejenigenheitwahr ,zumwiederholtenWal¬
aus demKreisederheiteren daranzuerinnern ,daßderurthei¬denwerdendiefür dieseSchule lichvomLandesausschussevorgelegte

straten verantwortlichgemacht, GeszentesvollständigdenWen¬
alsgleichtvergessenahnenflüchtigeschonderQueerbetreibendenentscher¬
VertretergewertlicherInteressen¬chenhätte .WährendderBeratungdes
würdensie entlichandenKrängerselbenwurdeaberunterdemEin¬
gestelltundzurNiederlegungihrer flüsseeinezwarstillen ,abermehr

Mandataufgefordert .Aufdiese ergischerAgitationausdemPe¬
Weisegelangen ,alsodengewissen nundesLandlagesselbst derAn¬
zeigern ,UneinigenundUnge¬tragaufEinschränkungdesSon¬
friedenheit ,unter dieer¬ tagsunterrichtesauch2Stunden
treibendenzutragenn ,nichtbe¬ gestelltu .dieserAntragmitHilfe
kaufen ,daß sie dadurchdender der Landgemeindenvertretenuntervormerkende ,esauswertes ausdrücklicherProtestedesdamaledenSozialdemorien ,direktin genReferentenv .B .d .Neumacher
die Hände arbenen Wiese zumBeschlusserhoben.Damitabermar¬
dieVerhältnissegegenwärtigdesGesetzzueinerunerträglichenliegen ,da eines heuteindiesem Belastungdes heimischenGe¬unterlistenzustandeeinenzu standesgeworden .Sieber ,derenbereien ,wieeinundfast



HoffnungAusdruck,daßdiean
derNovelleehebaldigerfolgen
werde .Imgegenteiligenalle
mußtemanunsere ,diechristlich

sozialeParteiverantwortlichmachen,
undes wäresehrbezeichnen ,wenn
diesegrößtePartei ,mitinstande
wäre ,an dieWankelmütige
RegierungdergehörigenDruck¬

auszeügen .
Genossenschaftvorsteherschlechter

hältdieStellungnahmeeinesTeiles
derGewerbetreibendengegenden

Fortbildungsschulratfürebenso
unkluggefährlich ,dagerade

dadurchdieSanktionfraglichwerden
könte .

Gen.VorsteherNase,verlangtvom
Fortbildungsschuldet ,dieErrichtung
einerfachlichenFortbildungsschule
Einkünftige zeigt die
SchaffungvonKaiserschenfürdie
Saisonenan¬

Gen .Vorsteherandererbegrün¬
detdieNotwendigkeitdereinstimm¬
genAnnahmederResolutionmit
demHinweisaufdiegegendie
NovellegerichteteAgitationu .ver¬
erteilt dievongewisserSeitebe¬
triebeneVerleitungzumSchulstreite
Er ist nach ,daßin seinerGenossen¬
schaftgeradediesozialdemokrati¬
schenMeisterdesHauptkontingent
zudengewissenProtestversammlungen
gestellt hätten ,worausdieVersamm¬
tungannehmenkönn ,mirhinter¬
derganzenAgitationeigentlich

stecke.
Gen .VorsteherTagvermehrtsich

gegendie demFortbildungsschulent
gemachtenVorwürfe,dadasGesetz
dochnichtvomFortbildungsschulrat
allein ,sondernLandtagbe¬
schlossenworden.
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Nochist derWechsenrede
V .F .G .Neu¬ließderVorsitzende

magerüberdieResolutionab¬
stimmenu .verkündetedieein¬
stimmigeAnnahmederselben.

prachtungeinesGebehältersin
Leopoldau,Heutevormittagsfandin
derDirektionderstädtischenGaswerke
unterderLeitungdes31 .Rissder
OffertverhandlungfürdieHerstellung
einesfreistehendenAusbehaltersvom
150000KubikmeterNutzenhaltfür
desneuestädtischeGaswerkin
Leopoldaustatt .Eslangten6Offerte
ein u .zw .vondenWienereinen
g .Gril undJosef Parkerund
Sohn,u .vondenausländischenFör¬
menBerlinerAnhalt ' scheMaschinen¬
beyA .G .gemeinsammitE .A .u.
Kön .( Wien) ,Dampfessel ,und
GasometersabrikBraunschweig,
AugustKleine Vormundund
Maschinenfabrik be¬
DasbilligsteOffertstelltedieletztere
FirmamitdemBetragevon
1090568.dieübrigenOffertsummen
stellten sichzwischen121194und
134669Kronen.
GelbergerScherfeier
könnten den zum Uhr vor¬
tage im gethane derBe¬
die VertretungwiederSchiffer
ge aus Anlaß des 11 .und
TageundWechselsderdeutschen
zeichnetnichtallherrenProgra¬

hager ,derHeilungdervon
der dem Wiengesezte

das
se nachdersondersundMeisters
der Terrain vonRaverar¬
on Bürger eine versammlung
sind wozuervorragenePer¬
sönlichkeitenundVertreterderBe¬

orden seinen in Aussicht
stellten .DasProgrammestdes
folgendenwohnungsabschreche
desCronpräsidentendesDeutsch¬
österr .StenographenbundesV .g.
Neumayer.3 .Gestrato,verschevon
SchriftstellerwarFiedlervorge¬
tragenvonFrauProfessorD .Karla,
halatica .3 .Gestrie ,gehalten
vonSchriftleiterKarlBern.

NachSchlußderFeierfindetvordem
SterbehausedesProf .Heger ,Bezirk
Schaumburgergasse4 ,eineBesichtigung
derGedanktafelstatt ,wobeiBundes
präsident Bezirks unter
ahneine auf die ein unddie
GedenkaselbezughabendeAnschaf¬
hält .DerEintrittzudieserFeier¬
ist gegenVorweisderEinladungen,
welchetägeabends7Uhr,inSche¬tariate des DeutscherSen¬

gebäudes ,Wederge¬ältlich und ,jedermanngesaget

AusdemNachlasseExelbergers
WieE .D.SchwerfürzlichimStadtrate
berichtenn,habendiehabendesKunst¬
weiterRathv .Silberger
solchengehendeaus deßenNach

angeschenket .
der Klemmetebegehret
Webergerdieverschiedene
Ehrenbergerichte wol

der Genannte erhielt ,derge¬
ortenEitelbergeraufdem
Potenbette vonGustavKlemen¬
Mangelvorträt desOberBaute
solte der Vettern

bahrebenhausvonKüsterKin¬
seine die ihrem verargen
KarlasseEitelbergessenaltenMa¬
ergienfür seinePublikationen,
an einer Selbstographieund

de seiner Wert ,



der einung wegen Notizen von
seinerStücke,vollständiggeordnet.
eineKistemitBriefenvonKünstler
Gelehrten,Schulmännern. . . ,an
Hofratv .Eitelbergeralhaberischge¬

ordnetundeinweisekatalogiert .
DiesewertvolleSchankungistvon
keinenanderenBedingungenab¬
hängiggemach,alsdaßderschrift¬
stellerischeNachlaßderBenützungund
VerwertungdurchNachgelehrtezugäng¬
lich gemachtwerde ,sowiedaßes
denErbenvorbehaltenbleibe ,eingeben
StückederKornhandenzurück¬
zuziehenoderüberderBenützung
besondereEntscheidungenzutreffen.
der Stadtrat nahmdieSendung

unterdengestelltenBedingungen
mit Dankan .

Magensmißbrauch.Inletzter
ZeitwegensichdieFälle ,daßent¬
vonVersicherungsanstalten,verlags¬

des
benandieBevölkerungwiederoder

demsolchevorzeigen,diemitNamendes
BeziehtvorstehersSchwarzvonMarga¬
rathenunterzeichnetsind ,Bezir¬
warzerklärtoffiziell ,daßerseit
einerReihevonJahreneinesolche
Unterschriftnichtgeleistethabe,die
die anzügigenUnterschriftdaher
alschseinmüssen.
AusdemRathauseerGemeinde
in hält in der kommendenWas ,am
Freitagden30 .Aprildergingab¬

AufderTagesordnunsie biszur
nach

blos der näme ,u .zw .die
Paulinenbestimmungfür eineVer¬

bindungder Angerergasseundso
gerade im 2 .Dezen ,ein
gute von 800 fr

tierung ertheile
eine

von der Zeit bis zuan¬
es im Bezirke unddie
BewiligungvonEhrenpreisenfürden
Wienerdeuten verein undden
ter Silberkannte Verei¬
100 bezw .50 ) ,ferner
einBerichtüberdenAnkaufdes
HausesStolpenthalergasse12Jahre
stadtzurVerführungderpasse
undübereineEntscheidungdesMi¬

niefür öffentlicheArbeiten.
derstrat tritt dreimalu .zw.

Mittwoch,DonnerstagundFreitagver¬
mittagszuSitzungenzusammen.

AmDienstagden27 .M .bedienen
mit demdritten Walkircherdie¬
KahlenderBezirksverweiungenfür
367 .131 .und17 .Bezirk
die der Stimmzettelbeginnt
anjedemWallageum7 Uhrmor¬
gens ,undwirdum4Uhrnachmittags
beendet .Zurverlorengegangene

oder unbrauche wordene Sa¬
an beide Sie

werdenjedemWeberechtigen
genes VerlangenimZentral¬
Steuerster ,NeuesRat¬
an herunter Siegen ,undam
tätig selbst werdender

ner das Commissiondubitate
aus der wennein entsatz des
Winter ,sobehalten
derwennnachvorherschreibeam

Ihr der erste am 3 .Märzer
Arne willige unsereWahlen
andem ,demHauptwahlgezogenen
Tagestatt .Am29 .Aprilum
2 UhrvermagfindenRechen¬
wandasderTageningern
gerhausenweg ,die einen

einwegung des Zubauwer¬
VolksschulefürKnabenundMädchen
unddasstatt .Kinderartisstatt .

BezirksvertretungHoffstadt.
in Sonntagden29 .d .M .und4Uhr
mittagmiteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretunghof¬
stadtstatt .
zuVerlegungderZeighäuserder

Staatsbahnen .DieBezirksvertretung
Rudolfenhat imJahr1907demMa¬
gistrateeinePetitionu .ermittelt,
in dereinerseitsdieVerlegungder
ein ausanlage ,aus demBezirke
verlegt ,andererseitserwegwird,

ze ,daß die
auf Wahl zur Na¬
zeitnichtineiner ,dieNachtruhederBe¬
völkerungallenwärendenReiter

dren .
darin be¬

sam gedan ,als sie vor kurzer
zeneinenVorschlägebezüglich¬
der VerminderungderLokomotio¬

chen in lite¬
munterunderstattet hatunddaß
heiltereinebedeutendeBesserunginder
Beziehungeingeratenwerde
RadiensetzungberichteteBraun
bei diesenGegensaatundtrage

dem naher wenn
daßder VerwalterdasWegevnd

den

denen die des Her¬
der Stadtrat beschloßeneinem

der reiser ,eine Per¬
tion an das Eisenbahnerin¬
gegendiegeplanteErhöhungder
PersonentlichaufdenV.R .aus
bahnenzueinerwievomMagistrate

verhalbeine Petition ist dem
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